
Baurat  .D.' !fasak.
Sitz der Selbstverwa1tlillz der

Stolz der Stadt ::.ein. Jeder :Ein ohner
auch Rathauses seiner Stadt rfihmen können.

,Wenn es dem Baumeister, dem SChÖl)rer UJ1d Verkörperer dieses
Biirgerstc1zes nun nicht geJungen ist, ein Bau"werk zu schaffen, das
jeder Fremde aufsucht, zu dem jhn jedes Kind mjt .freudcll hinführt,
dann \\'ar ef ein oJmmächtiger MalilJ oder der Stil c dessen er sich
bediente, in wc-lthem er geschaHen hat, ist J1icht wert, daß ihn die
Saune bescheint. An ihl"eU Früc!iten soltt 1hr sie erkcimen! Diese
Wahrheit a ts göttlichem Munde ist am.:h für die Kunst, für die
Schätzung und Bewertung der B,JUwerke und ihres Stiles der beste,
nje yersagende PrÜfstein. Betrachte:] '.vir z. B. das D-res1auer Rat­
haus. Es ist Hoch heut der hervorragendste und eig;;JJänigs e Bau
'der gauzcn großen Stadt Breslau. Mit bcreehfigsrcm Stc1ze uarf
jeder Bürg-er auf dasselbe hinblicken. :Es gibt der gesamten Staut
ihren Charakter, denll es prägt sich jedc8 Fremden in seine Er­
innerung a,t BITslau unauslöschlich ein. Bres.1au uad sein Rathaus
sind zwei uHtrennbare Dinge. Ein jeder empfängt yon diesem
Meisterwerk der Baukunst unweigerlich den Eindruck: B1uhcnd und
machtvoll war die Biirgerschaft, die solches schuf. KLinstler
11öchster :Eigenart und Vo!1endung stande11 ihr zu Gebote und wußte
sie zu fiuden. GHickUches Zeitalter, das dich schaffen konnte!
lieH aber auch dem Baustit. der dich ermöglichte! _ Und 3m Bau­
st1l )iegts. Nur die Gotik und ihre Tochter, die Deutsche J e­
naissa!lce, \\"elchc denselben gotischen BaHköper besitzt, sind fiihig,
derarl BerÜckendes und BeglÜckendes hervorzubringcl1. Denn ein
Glück ist es in der Tat Üir eine Stadr, schönc Bauwcrk!: zn be­
sitzcl1. Schöne Bauwerke ziehcn unerschöpfliche 1\lensc!lenströme
in ihre Mauern, die Geld und Wohlhabcnheit selbst in die ab­
geJe-.2.cnste Kleiustadt tragen. Nicht de, schönen Natur und Um­
gehung haJber sucht der Schwailn der r.:rho!t1ng reisenden tIiIdes­
hcim, BrauJlschwcig, Rothcnburg oder NÜrnberg- auf, nar wegen der
B<ll1werke, die das Mittelalter daselbst hinterlassen hat, lenkL der
Erholungsbcdiiritige seine Schritte dortl1in. Das u!!beeinf!ußt  Volks­
gefÜhl, das durch keine frcmdvöikische Erziehung, wie seine Bau­
meister verbildet ist, 11at längst sein Urteij darÜber gesprochen.
\\-elche BaU\\ erke Ihm an1 beSfen getanen, we1che seinem eigcncn
:Empfindc!1 cntsprechen, die es entzÜcken, UI'!d wo es sich heimisch
fühlt. Das ist die Kunst des Mittelalters, zu der die Schar n der
:ErhoJllt1£,Ssuchenden pi1gcrIJ. - \-VeIcher Reiz der Gotik inne,\"G1mt,
zeigt ein '.niteres R.athau.s Schlesiens. das zu Leobschiitz. Es '."cr.
dankt seinc hCltti e GestaJt einer Wiederherstellung ,"or Tlind
fünfzig hllren durch LÜdecke. Wie  ngcneliilJ beherrscht und
ziert es den l(athausplatz, wie tr<1ldich pr;igt es sich in die Erinne­
rung an LcobschiHz e1l1. U]ld dabei macht es keincrlei AlJsp"nch.
cin prunkcnuer BJ.lJ ZI! sein. - Nun vergleiche man d !lii{ dic
schlimmen W-jedcr!Jcfste-1hmgen der Rnthäuser in Rc-:chc-nbach
unter der f:nJc lind in Glatz, bei denen die Ban!lJcistcr die
italienische Renaissance ycnn;1Idet hauen. Diese 1\'!.,1rkipEitz'-, 5!ad
\'Ö1!ig- II11J 8-!lfs schlimIlJste yenlorbelJ. Nicht (.'iu anJJ.eimclI1de-.;; oder
nJalerisc11es Bild. Nichts an besoJIdcrer EriJP!(rn{1g: nimmt ul:r
B(,5c1l;111\:"] ,ni!  icJr. Dieser Stif ist l\icht wcrt daß i111' dk. Snil!;e
bescheint. \,Vic konnten so1cli bcrÜhmte St;\dic ihren t\1 hJid  der­
:J!t \"crdcrhCE !as:o;cn? Und dabci \\<1ren S:::!l{'liC alte TiirnJe vor.
h;,ndcll. 1md aJje Teile \\ ic e:l dCt:i1kh (J.:11 Wc(,. ,J2)1 deI" l\\::ub \)t
O !.:r die \\"'ie(kr1](;rsiell,1I1 ' 7:11 w i11k'1 k,trc. Pas !.;:oi111(e H'1!"

mjltehdt r1kl;c Srihvci.C;0 ,:->('in! fint G 11Wcis(;. die W1s'_':cr
[)ilpf i mk1:

die aJteu
11Oyer,
Oudenarde, tim
berufe. mich auf die ncuen \'on
Vlelch großartiger Ausdruck des berechtigte" Bü;- erstoILes [md der
Prac1Jt des" .Handels und Ge\\-crheiIeiß£$ eiEer kutJstbegeistenerr
Burgc-rschaft! - Kann sich auch nur eines der Biedel mcienat­
hiiuser neLeJl diese!1 KUilstwerken s hel1 lassen? _ Kei!1es.! _ \Vfe
sich eine schlecht beratene Bürgerschaft um soich ein mitteIalter­
licbes Jmn:I seinerzeit gebracht hat. zeigr so recht BerIitl. Um gc­
ei:?,l1etc entwÜrfe iür ein Heues RarhaHs zu erlangen, sr:hrieb mau
eine;! \Vettbewerb aus. Friedrich SchnÜdt, der spätere frdherr
von Sc!1midt in \Vien, eJ hielt auf seine herrlichen gotischen Zeich­
nungen den ersten Preis. Die <ti1Igeklänc Bürgerschaft schaudc;-te
vor der finstereu Nacht des 1\littdaIters jedoch zurHck_ Irgend  in
vielfacher VeHer \\'1.1rde heauftragt. im Berliner Rundbogenstll eIn
Rathaus zu sdmiien. GJüchlicherweise hatte er einen jU!1ge!  Mann
aus D<lBZig, Oo1i:.::.cher, der noch eh\."<1s mittelalterliche Einzelheiten
in die Eiubac pfianzte. Hat Bcrlin etwas von diesem seinem Rat­
l1<Juse? Nu.r die RÖIC. - Dann gewann Friedrich Schmidt flir das
Wic[Jer Rathaus ebenialIs den ersten Preis. Das g1ückHche Viien
erhielt sein gotisches Kfcillod. Die Stadtverwaltung und seill Ober­
haup  konnten dort vor dics(,;m stolzen Stadthause, in diesen
PrachthaJ1e:l Kaiser und Könige als GleidlberechUgrc empfangen.
Ist dcr Berliner Bürgermeister durch seinen roten Kasten je aus
sehJer untertänigsten ErsierbenssteIhmg herausgehoben worden? _
'Was soH man erst ,"on dem nencn Ber!iner Stadthaus sagen? _
Ein großer Meister hat es eriuTideu. Jedes Sims ist voJ1ender ge­
zeichnet. Lockt es Beschauer an? Nimmt irgc1td ein fremder oder
Einheimischer VOll dfesern Stil des Grauells ilgend eine angenehme:
Erinnerung mit sich? - Nein, di{'ser Stil ist u:chts \\"!:-rt Die deut.
schen Baumeister samen diese Säulen und Pi1aster _clldHch in den
Orkus werfen, wolJin sie gehören. Sie saJHen siel! im Vaterlande
mit-heBen Augen umsehen, aber nicht gleich wieder ins yer­
räterische HaHen oder in das beefsteakartige England il,re Kunst
ervDr!,;Cl1 gehen. Dann erst wird ein eigener deuts.cher Stil e-r­
bWheu. wird eine voJkseigene deutsche Kunst skh an dIe SteHe der
AusW.nderci setzen können, die wie ein Meltau die deatsche Ki.11lst­
blürc vergiftet und sie zur :FruchtJosigkeit yerdammt.

Aber es ist beträchtlich sclnvier!ger, die mittelalterliche
formcn- und Gedankenwelt ZlI handhaben als das Schem:l f' der
Renaissance, insbesondere da an dfe neuzeitl:chen Aufgabe!! d r
Prof:.:t;Jknnst im I\littelaher lIiclJt \-orge]e-:!en hatten und daher
LÖSUI1Rt.:n. dJe sich bequem 113c1:empfinden lassen, nicht yo.hr,n::len
si Jd. ,i\lan J1Ji!ß aus seii cm eigene1: B;!scn schöpfeu. sei)! eigcnes
kÜnst!crisches Können betätig.cl!. \nihrend aB die neuze[tjich tt
k.JigabeIl in den "Sitge,:::ta::J1eu" j1J deren RCIl;1issanct> und Bieder­
meierformen JÜngst iHr das .0.'achahmen vorhanden Siild! Das ist
:Jchcn der Verbildung auf det  Hochschulen der H:mptg:n:nd. wes­
\'.('ge11 die '.' ierHi!id!sche Schönheit lxcine .H\nger fil'dcL l',littcl­
31 er1khc !\\t1$c.e-n, g:oEsche 13"n1,(11 und Thea[rl" :;teHcti sämt!idw
Renelissa lCCgenO sen in deI! SchaUen. 1\1al1 YersHc1 c eS' mIr!tJ=o

Zur Erhöhung' der Kohiensteuer.
Von Prüressor H. Chr. Nu:ßbaum.
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,
der tIiindle:r. Dcnn sie werden als Iillndcrtteile auf den Grumlprcis
geschlagen. So dann vermehrt die Jadl1]"ch cl1tstchcndc Freis­
crl1ölwJ1.\), die Ko::.ten filf die BcfÖrde'Jl1ng der/Kollkn, 50\\ eH für SfG"
KolJJcllvcrbralJch stattfi11llct.

Ocr so 2.m jewciJigcn Gebl atlch::;orte cntstehcnde Kohlcnpl cis
dÜrfte daher die . cs:ll1!te Erzcuj],u1Jg VOll Na1Jmngsmitte1n und a1len
son tigei1 fÜr die Lebcnshaltung unentbehrlichen Vlaren sowie die
BJhlJucfÖrdcfn1Jg derselbcu nicht lJ]}(,fhcblich heldstcl1. Zu lIer
hkn1mch entsteheuden Steigen]]]£: ihrer CiuJldprej c geseHcn  [ch
",ieder die Gcschäftsmllwsten unu GC\Vill11C HJfCf :Er7.cJ!!!:er, der
ürol:\!:iindkr, KJeill!J;-ll1dler und A clJ1cn. Als I1n;\\1sbleiblicl1e Pok
t!ic<;cr al1gc11lcincu Prehstcir;c! l1],gCt1 tritt ein An<;ch\\"ellcJ1 (hor
Atbei\sIÖ!Jnc ::'ü\yie der Gr!lidter der An\!,csteHtcl1. <las wC'itcre
Vcrtcllernngen her\o]] [lfl. ZugJeich "ennel le[] sich die Kosten fÜr
GlS, clcktriscllc Enc] Q,ie 1I!1d Jic:iZlIJ1g, (1uch iu üffen[1ichen Cc­
bi\mlcl1. Alte dlcse Stc:i cj1!<1O:;t:n rufcn eille 1](1J!dJ<lftc t:rlIö1ru1l':;
dei Ld)c]I I1:dhtJ1.l.',s1,o::-tcll !Jcn'or, :es ,'. ird da!!cr der ß-:(lmtcl\­
sckrit ::'Ulnt dcn Bcyidlcrn \'on R!tllCg;cJ!,Utcrn oder Un!erstÜtzlll,r:Cl1
ci!]c CIII,>pfccl1enÜc VCi'iJlellrllUjeI, ilIlCl ßczii,sc bewill!;;-t ,':erdcn
miisscIJ, 1lJl] die MilJdc::.thcdin!;WIKen der cllwJtul1s des .Lcl)cJ1S fÜr
sie::.idlcrZllstd1cJl,

Sollte (]:) dcm Rc.:ich eiu Ühcrsd!i1f1  1I1<; der ErhÖhuri.  r]l,)f
-={ohJcnstcucr vCfbJeibcu? Ich ,daube es ]de]!!! FÜr d e S!aa t C'1l
und die GCl11cindclI Iwt sie jc(]e'lf:t1r" ncus (lrllcJ,;cj)(tc  L:\ klJ il11
G(;'hilge,

Aber dic::.c S:\chl:u);c hat noch einc ;:mlcrt: Tlll' da<: J ci, h. die
Sta,!t(;]l, l1T1t; d:1  Vol;, I]oek;t nac1Jtei!ig,c 1(ellls[OI!:;.
Mit ei:ll'!" PI eis-l'1 hÖ!iUilg' tÜilt die [mieu] i\.'.J11J;:; der
Kaufkl<1fl dC's lkutsellcn (jcld s g:kic1Je11 Schritt. Die  c<;;n;ltC'1l
:Eiukil1lfl<: (I('  Reichs, (ler Sbatcn 111\d QCJ11cimku \\ erdcn V011 iill'
behoffen, der V()llisrc:icllt:Ull verriM,:erl :-.ich t'nd es \\ .H::hscl1 die
Schwicfig-keikl1. dic Alls))rticltC cles fcillclbupdc<; ZII hen icdip:en,
bUs der Sil1kcI1uen K;1l1f!,rnft die V:lh t;l .,ieh

Es' cllidtc (]all CI' ,VClt zwcckll1:ißigel seil1. M,;nnahI1lLi1 7,11
beratel1, dic eine 1 rcrdb etz!IJm der KolJ1c'lIsteller oder ih]'c Ad­
hcllt!Jli', C] Hloglicl](m u:ld !tbc] sOllstige rvlitü::1 7,111' Ell1ieur[ I!I1  der
KoJJ1eJ1]xcisc. ab illre beH i!" ins Ufcdose gehende r:rLH5hul1g 1Ioch
weiter Z\1 tlcl1JeJ1.

Nicht anders ist dic S:1dJJ,lge bei allcl! iIlnii?'CII Stcllern. zr.HCIl
und Ahg-:1\)clI, die el!Je Vertctlc]'nn  lIJ\c]lthcJH']icl!cr GcC:':cJ1':,tii'll1c
der Lcbc]),\lwlttll) ; l]ervorrl1fcJ1. Sie scl1,\dip:el1 das Volk ulld die
deutsche \.\fh t<;cllaft. 011l1c fÜr l cichs.s;id\cl \\'"lirc]1 o(]cr  8r
bleibenden j\:lltZCIJ zu Sc!I:1!fC1I. dfc :..tadtCt1 I1J'J Den,cinde.!
5!:iJt das gleic1le. Solche Stellert1 ]W]11i{c HJaI1 mit ,[rfoh fut' del1
fisk\!  crhebcn. :11" es ]Jod] keine SChW<1I]kcl1dell Gc!(hvc] tc gab.
Ge, ell\'iiirtig sind sie iilt' C1E'11 flsk\!s oh1lc Nutzen, bl'l<l tel1 a1ql die
Beyo]kcruj)g zwecldos,

Das lieGf dei' Pl'ehrreihel in Stad! 11110 LUI1c1 J]:Jt \011 seine::r
ver(lcrbliehli1 Tiiti. kelt cbcnL\!I<; kcil1en llleibemlcJJ Gewinn. Vicl
mehr geht es 111]II<.I(::-.tCll<; (kn l!1]tl.r i!iHen )',et1811 so
wic UGJJ lI;1l')Qicri cl1 im Märdlcl1, N<tcl!t bt d;),> Erraff(e
wicder DCI1]1 11l1erbiHlicJl ll:ilt das Sinken der
K<llIfkc,f( tllOS  C!rl iU mjt den von dic"Cll f',C\\'iS.sClIloscl1
Ullc-rsidt1ichün erzi('ltelJ PI eisstci '.er(]])gen, AI! ihre!1I Vet'1n(j cJl
\\'CJ den ::.ic [ia' ( ell fre\'(j) ,v;I: trafL (leI! sie :1tn Vo1ke hcc;c1Ie)).

Aller leider \\erden ::lllCh c!iejcnir,CJl mitbclrofien, die dUI'cli
f'1cW, Tücllti.z'keit 1I1]d SIJcLrSam"eit cin !11;ißi cs-VCII110 CII CI'WI}I"bcll
habe\l, das i!JI Leb';il::.cmlc sorgenfrei o,;;estalten. illre t1intcrblicbeI1C!1
vor Not <;ChIlW,1I ::.o;ltc, J),tnl1l1 i':,t ,:,l'llärfstcr K,ul1pi 2;c cn die
}!;es;lIJ1tc Preist: c)bcrei eiu OCliO[ Tilr ::dle fJcjCi clI, Tlichttg;clI tim!
Sparsamen.

Dje uCllhchc 1JI(!t:::.lrie h,Lt cbcnialb gllten C] lIlId, dell alll1l tI)­
JiclJCII Abba)! der Preise ihn;!" ErzcIIgni::.sc a;l7.lIstrcbcl1. Dcn]] an
de]l] 1',\I;c, dCI' einc CI"lIC1>lIC]IC ßesSef11JJ9, und Fe",tii.(lJlJg des AlIl,­
J:1I1Js,,"crl('<; dCI Ivbl k bril1:.::t. i l sic :\Jll1crnf,t!Js dem Welh\ ett­
bc\vcl b Hk)11- 1]1cJJI' (!.cw,lc.:hs;eIL AI1 die ell1 Ta\.(c bl)Seht die
(lcllt"..:IIL IlIdll !1 il: die J\o!!e 1111( dler f]I(!lts() io dcr Linder mit
1101101\1 Geith\ crls!8nde. UnJ diesc bcfim!el $1cll gC.c'.ellw il ti  in
ci]]('f (!1dklordulliieI1 b (1111 i\;cll L<l.c':e, Sie arbeite!' z. ß. in eier
SclJlveiz, I11lt ]lol1cn so elal\ ihre VCralJllllliC!. bc1[irchtcL
,,'inJ, f8\1S tier lIieuel C dcr Mal k bestellel1 bleibL
Mc1lrcrc mit dei )l1du:.tJ'it \'{:rJ{]l1ipilcn Ba1Jld];tl;Scr dcr Schweiz
tnul11cl1 bereits ill]'e Zaf]]{;ngCJl eil1stcllei!.

(}er;lc!c  HIS diescH! Grunde ist abcr der T(1j'!, llicIlt Inch ,111711
IC1'l1, dct' einc Jiebl1l1 ' lind 1"'e til';LlIJ  UO') AII la!lclswcrtcs der dellt­
thßI1 ;\h!'k brinkt. Dt1J1l1 dÜrften säl11tli<:ho JeulschCll Preise

pldtzlich weit Über deHcn Jes Weltm;;.rktcs Hegen, so daR Deutsch­
Janus Ausfuhr uu1crbuI}(len ist, seinc .Einfuhr trotz Zöllen und Ver­
bote]] \vird - m]t! sei es nur auf, dem WCgC des

für den durch solche Verhältllissc ejJl  tarker Antrieb
gcsch8.ffell wird. .Womit soUten bei :Eintritt dieser Sachlage die
"Schieher" denn SOJ\ t dit.: gC\\ olmtcll hühe!! GC\' inl1c e,rzielen?!

Dieser ZII::.t:wd da] f nicht eintreten. .Er wÜrde deli Vorteil de
Steig;eJJs des Am;J<ll1cl<;wede<; der dcutschen Mark: ausgleichen;
vicJ!eicht i11 eillen Nachteil ]ltT'.\\ ;:rudeln. Daher muß der Abbau oer
tlculschclI J\'larktpl L'1 e angcstJ ebt werden, damit die Kaufkr,tH der
Mark Im TlllaJlde si.::1t sofort ihrem hoheren Auslauds\ycrte anZl1­
sc!lIuiegc!l ycrl11<l . Q=t:I

Stahlbeioi1platten.
Der B'Cwn besitzt ])ck<!J]!lt1ich ,1l1 siel! eine schi hohe, hir die­

mDlllli.dad! tcn Ba!!zwcckc ,!Il reielic!]de DnlckfestJgkeit. Aber seht
JtÜurjg- l"uml1,t es \\'enil!.cr auf die Druekfest1p;keit ;1]S aJti \Vic1er­
l,laJld')f itJig.kdt Rejbl1uC'., Sch]<l  IIJH] Stof1 al1. Das .!':ilt vor
::ilk,ll bei Ven\ C[;lJ!!!I):'; von Rc(olJP]atten fÜr Fnßbbdcl1, Treppen­
bl1k. Str.1.ßcllnfJ;l ler 115\\'. HiCl h:1JidcIt cs) <;jc!1 lJIl1 eine Jl]cdw­
niscJl-jJ!;; sik,disdle !;;ansj)fllc1m,dm1C der Oberf!<1chc. die zu
Absdh::ifcn" 7l! einem \TCl tiden eillzcIi]l:\' Teile, ja bi \..ci1cll Z 1
ellle( lertn'11!111enmQ,' der Plattel1 trotz ihre!  roGcJl

fidlrt, In \o(;solJdcl'cm M"Gc l;i1t dk  VOll den Fllß­
budell in fa])lik-. \Verkst;ltt- !Ilj(j L;lg'elT illn1'.:ll, VO]]  t;lJl
I-":J!II"b;,1!1llCn, VOlt R\lt::.chflitd! Ij :lei Silos und BII11k(') 11. yn'l '1'1 C'ppcn­
liipfct\ ilSW.

N1.1Jl sllchte bi\hci' det' A11]ll1tZI111.(; Jer Pbtkn dllrch ::'toß,
S.c)II;1f  )l)ld Ab:-,cllletf!lIH,' d"dllrciI \\ irks.t!:l Ctlt,-,:cP;C'11?;!.[J'ck1l, c!:1ß
ttl,Ul ?;crkk;illel  l'  J-br lFC lcji' il!ld OU,11 T. in \'crscl1 icdcllsten KÖJ"J111i1­
I:.CIT zu::ct:dc. Pil.'c,  Jla1'tb,j<;,tlL 1I11d (j!JlljtP] ltkn :1<1hc1\ sILl1 scIJr
; ut bc\\<\I1l't: dC1I1I CS ist nidlt 11m eine .t':1(jf.)crc Drudw<;;tl\:;J,eit ef­
reicht. sondern  I!lCIt die A1)"dJlc:f1)(11 keit des i\l;nel jal<;. !lud dal 1it
lllv:!:.:oicll die StatT!)cPl wich!ill':" ,,'cscnJlic:h Yt" rin<:ert \\ orden. EhJ
, !ldcrcs Verf.tlll CI1 i\t \'0]1 Frofi..'-'i<;nr ])f.-!J: . K1ell1logc1 in Da1'1n­
tadt in Vorseh!a.'.? !:'.ebf;"c!d ,-\'()I dCi;; es i<;t d !s 1),1tcl'tie]'te Sra!11­
Laut- ulld' P,IIILe) hd( ]:, c,-f;dll CI). Dei  t' tke. IH1Ch dem ne\1('!1 \TC)­
f,,111"CI1 Ilel':. (;std1tc 5t,;h1i;c{ollp!J.lkn \, urde:n \'0,1 c1C:i SUn;l;;:k­
werken. Spl!,IId1i)1 lI1 (R1j(::n:le:,se],) auf <.1Ier (liesj ihri cl1 tcclll1i­
SellCI1 }-"nil1i,11\J  i"c se C3dliillC:-:Se) 111 ,Lei))?l;.'. am;g.estclit.

f:s ist von, il'.\l;c]ld dlc Sc!1\vcrilldustrie. dCIIe!! Fah(ik  lind
Werk.,tattlJÖdclI infol-;:c der bhre!;\]]!.':cn Abl1l;iztJn  ietL! \V!cder 11('1­
;c.,tL.:::1t \\ cl'del1 mÜssen. frllller wcu(ktc 111,,)1 l!1it .EiscIl
und Stall! fiir dic' Crncl!el'llt1gsr.\\"Cdd':: ,lll  sie s;im! /.\1 I\Mt­
<'J1ic1ig-: uJld , CCij 11dc [rsat st()f!e :-.famkn bi,,11cl gicht X)!] Ver
fligIHI\:;, Die \'())) PWJ. lJr.-ll1\!;, I<lciIl100.cI Ci1\kl'iil1u te Stald!Jetoll
IIk\<;e ist aber W!' aUe Z" ('c1,c \\ 0 111<111 der <ll1llerordc:n1­
lichen III;u:sprt:clltw!imc des Bodcns bil,!;c;' ;!Hf du!,,,11 VCf\YCl1dl1n;J;
,'on Ei"CII (:bllbtc l']d.l'..e c) \\ irkell 1.LI I,ÖnlJclI.

Die \'Oll deI! :;ti'ulh:I\\\ erkCH l)ac:11 deltl Sta!lll::!\lh"u j<1hi'e!l ,:.;c­
fcdi!!!cl1 \\erdCII <;(molll fUf f'[]hrikriitnl1c. wie fÜr
<;tarh l1e;ll1sp1'llchk !llId f;1!IJ'\\'l'l!:e verwendet, lWlilel1t)ielJ aher
flif l"'IIßbiiuc)) in \Valzwerhl!. Sd !1l)L'de)], r isel1]d}))S[1"111di()11 " CI 1,­
:-.tiittclI. Kcs:-,eJl]iiliStrl1 IIS\'" \()wic f(;1' die 1(I1!schf1iiehen \'Ol! StiO$
uJju :Erzbl1l1kern aBer An, ,\() h l)'tes odcl SdWlik:']l[i,Q,'c$ Oesb.;ijJ
odcr erz \:(roße \ViJe:r<;t,)1Hj.:.f:ihii:d,cit erfordert ;\'1:111 \leI" e>'lIet
St:lll!betOlj])I.1t!1.'1l icn:cr iiir Al be:(!-'hijckll anf Knk<;IÖschp!Üll.eJ1,
J(o!üra]lI])CII, <;()wic in T 'csorkallllncrll I1ml \ol1\[i.l!;cl1 Sicl1crheits­
r<in01clI \'01\ B,tnl\ill til)l!t I\, f.:" bs<;cn sieli, je 11;1<-1) [-:, indern. aBe
Gr,lde VOll Drllckfcsti 'keit bis ZII ct,\",] dc!' dOPPc'HcII l-j(Hil' der his
ietzt bci l'Iartl:\csteiilPJ:dte)1 11cohacldekl] Dnlcf.;ie::.tig'kclt erreichcI).

nie 30 'i!! 3IJ C!1l RfoCcn P! tten ,\'crt!c)J untcr lC\;c!1';:u!isc!Jcm
DrlleJ.;: \'011 je 4()(j IJO(]--.500 000 kg \110 PI,lltc r:cprl'GL Di-:- Ollel'
-rUche ht<;leh( <lIIS  lilhlbctPI1. ,vii1n'ci1d die: C;ltcrsc!lieht au<; lJe Lcl11
H \rU'.c:-,teillhdon hen!.c!-'(cl1t ist. ßcide Sc11ichtl'1J \'erbill(:cl1 sich
derart. (1,11:1 Cl, 1I1111]ikIich i t, dk SlalJ!klulschiclll loswirCII11el1,
olllle Teile des UI)tcrbetnlis; l;litzurcißcl1. \ iic ferller (lurch unkr­
';[[cllIll1,l;e]) der Nl;lteriaJpnlfJlI1g-s,lI]sblt in Dai'll1o.;taclt
i'St, i t dic St t1dl);\tllobersc1Jicl1t selbsl ])ci chlcm his Z11 At11l.
gc t.ci,C(cdel1 Hoch vol1kOll11l1en wa<;sertlI1L1Jlrchlfissi.r;
ehlichc1\. Die Jiir.t sielt ohne kelCH N<1c!]teil
el1an wie :Eiscn hO!lre!l, 11Obc:1n. drehen, sch1ciicn
IIS\\". lIud zeit>;t !ladl der eine]! vi)lliR
Be,!'! bcitII1L'-':sra!ld. Der \ViJers!a!1U bei nUl'cidJc)III'1111S!: mit einer
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al1togenen Stichflamme ist "Viel gröBer, a!s dies bei Eisi2l] und Gliß;.
eise-n dCr fall zu sein pflegt.

\Vird die StahlhantJllasse in größeren  tärkcn aUlg:ctrageH. so
Erzeugnis ab .,PanLerbeton U bezeichnet. Dieses ;\iaterl 1ist stark bemlSPfnchte fußhoden insbeson­

dere für Räume, in ,'>"eIchen mit sc1n,"e,eil eisernen
gearbeitet wjrd oder dercH rußböden mit sdl\',-er beladenen Wagcn
befahrcn werden. Dieser Panzerbcton, \vclcher der <lUiOgC,ICl!
Sticbflammc größeren Widerstand leistet als f[u8- und Gl1ßeisen,
h.,t aw.:h schon mehriadl hiT dic Ansh1eid:mg- von T,csorkammern
ill B3JJk ebäuden Vef\\ cnulIng: gefunden. Vor ,-:l1cll DiJigtn haben
wir es 11ier mil einem .ganz unvcfivÜst!ichen Fußboden fÜr dje
Zwecke der Sc1mcriJldltslric zn tun. Fr. I-Ith,

[J ===== 0

Verschiedenes.
ErmEUelun  :.kj' :mbaum!ligel  Ihu1ronte;!. Dic  t,IJlc!\.,,:('s\.'H­

scL;:\f[ znr Bckiimplung dei \\-ohll@.f;snot hm alt! einc )..nfL'lg.c jic
anlWd 1 e Auskunft hckm:IJ)1(,!1, daB heute in OroB-I);:(!in nic;Jt
\vciJ 1 i,2.cr a!s- 347 Kilometer mit sofort G1Jb<lufühjgcn Ba'. s'tc!k;: ­
iTont]äng;cp \ Odl \1]dcll sinu. lIieral1'5 gehr !Jcn'or, "\\ ie 'Insini1iR
c" isr, fibel haupt noch an den Bau neaer StraUCH denken. e:K
dicser "Vorrat an nkht ei!ligcn11aGell :::.t;f (1);"audJ! J":l.
.AI! ciLr  <p;Uc st 'h(')I BC7.'ri,c 3tc jiL: mit 11!3 :Zik] ;Ci<;)".
ZcllIl'nJ1JJ f mir 50 Kjjo;ndcr. Teitlpc!!lOf Hnd \\";:;:Ü;;!1g mit j,;:
2"1 Ki1GinC1.Cr. \\'cHJcuscc m;l 4G KiJ0mder. 1'rc;1t0\\ 11 I(il()­
!JI(IC 1 " A11 JClzter St..J!e "tein Ec'nin-:\\ittc HUl j]]:hIJhin n,'..:!i
3 1\j!0111([\.'1. t"iir ;c.k Art VDn :-Zc1T]miililiig;kcij tst aI:;,) Ü:)e,r::JcI1­
1!1.;11 AIrs dell Bl';jl.!,cl! Ch;):lott(,l!huH . Sj':111d:1'J,
\\ltimcrsuDJ r, 01ClIkd)!'), [ !chh.:llbcrp.. lind P:1I1kdW it:hki: kidcr ::nnt­
lic:11C 1 llfc11J. ,h:ljCJ1,, )js ;erhÖht  ich deJ \\"12)'( \"On Kik!11Cl\.',.
ciW L:hUcmkh Bcz [k(  !lud: 1111: cid EUf \:hm.::;,t'';;,

lGlom [c;". EnJ![t1e! I<J.\ en ciic 3:11,­
!11 d in Ul'l1 YCi"O,h'!1 f'""iz (kr O(;"[(!­

c;II'\'.'e] !:Ocil iJii!l;l'r zn SCjH pfk '-'I1. SOI!C!]    1;:::c!!,
SI) ,\ je in B0rllI! ii1]dl'  U1 ;J  l1ch jn ;l)k 1 a;,(kr':11 St:,hC;i

nÖch <;1\\e !2.!"oIL: 13 Hi1ikkcl1. Öi..c  (d{)n iJeb ,."
kOld,LP, \\ finie d"dl'n::Ii IlId.< Hllr -\ 01'  dk]j Ding:cll
nw,g::;);ot c:'hcb!h':!l \"c,milH..krt. snndcrn h 1;;)n'::,;: t;8.(l;H'L r
l\,dl die ein c:;cscldos$cncrc-; 1111d ";:lS­
el1C!!

fbustoHm,mgcj bei '-Vo!HdJ:J!lti;!J. Von def Nac1 rid;;cn< 'U-:,
deI S(ad 1':l11{lci \\ ire! lJ1it!-'.etedt:

In JciZ(rcf Zeit i\t die. FkschdlÜl1l;:: \'011 B,W.:-;t1)ifcl.
ue]   '\ on Zieg.,'!'!, fiir bC;::I: d!!!ßtl' \V(dlJl11}lg"h:;ut'-,01 '.'.kJcrhoIt :nd
cJl\\ icrig:J-:citcil , Lst()r;L')T. Da ('0; 110CI1 zn '.\ cnL  bl.:k;U1!Eist. lU;
I,:(C)) tlCf EcicllS\ ('I Jr{l]iUJlt. znr T:3eII1::b!l'l:'; der dd!1:<LndsL;.:i] \\'('>11­
]1\,11;1;$110! YOP: 9, lit'uudJCr /910 die fiir bCZI.I$CJlldHc
balltcH bClIÖUgICi1 ß:H\ ioiil'. ';L\\ Li: sie nicht rcd!tzC;Hi  !1:1 : zu
;1!I, C1I1c scnc:] Preis..:"! ZII bc cLdiL'n Sil"I, lh,rdl dC'l < list;!lldLs::('n
Beltrl,:s\\ Chl'l1!I  ,;J,oITlll1bs: r 1Jl':,cI!l:I:::I :'!lInl \" erJen 1;,n
dn" rv1illislUillPI dc,:> TnIJL'iH (L;'!ide"\\",) mi\l1t::s;ln!t1 in (;'l r Y(,i'­
ili.\:lI1i.V: al1 uiL' B,wp,}!ir.eihchördcli .\11f dies\.'
hi!l. c',\ iescl1 l!nd dCH ß.udw1"1 CI! (Fe :wi O:nlnd djt.:'>cr
P;C1] (bs Eilll'."reiien def Bezirks\'. nhI1lIns:;s!.;o;1l11Ü"s:,r0
\\'t:it (;he'ldc LTnterstiltzl<l,e; ZII'2.C :lgt. D::t,:
B.l\11 1 eITCI! iK'i der 7u';t:illdkell !3;lIlpo1izl:ibdliji"de

Erlo!;;; dcntSC!JCI' ArchHc!(teli im A!I: !r!.mlc.
11,1ti0!1diclI KOllkulll.'llZ Zlt einc11\ :.'.,t"Olku Bcl1:1l1l:iU'.:sp]un
Bcl,!.:.! ad li1 d l.itn.',:,L'l)lI1l;..;. \\'0 J)cutschbnd crs[ ci)) lr:!lb\.'"
der AlIS:;cl!l(iblll!.  zll.c:d:l,scn \\"l!rdc, und wo als Pf,j,ricinu­
f1  ll1zö'ii::;dIC, ii:11iellische lind sclnn:izcrischc r.lchlL'l'l(; s:dk'l.
f1clclr n::teh DC!Tt eIlJ<lllcl :7:\\"ci dritte Preise. Ei]) c'rstc:- PI Cl";
,\ nrdc Hicht verteilt. da cp':e!l drei zwcite, (H..; 11:1C!! F;Hi". \Vie):
Illld Bllkul CS1 fic!ci1. N:!C"h lleutscl11:tnd fklcn Z\\ Li dritte Preise,
!Im! Z\\,,]f: 1. (Ich, Reg.-I :)j Proies,>or Pr -[1\(\. Bri:\-IkrHu UlI{l
R!llrat UI, fed!. h. c. lCn! R\n!J. Ri\sselJ-i\il'r:-'l'hurj. :: 2, ;l1l AJ"chi­
tel\l B.D.A. J\C'';;.-B:UHl1cis(cr Ollst<1Y B!O[lJll, [)ipL-1ng.cnielll C P,Q:l
Weidhold, J\,\I111101''>t. \Vi!helm Steil! und rt1l1s Del1]!J\\ o1ff
iu Ib1llbl1r , Hll\!:lJ1.<:'.rcich der in Aus.:-;idlt  CI1(1l11llie]l(: 13e­
bcJ!lII!l sj)bll !lS\\'. ist,  ehL wohl alls dcm al1 e11ldllC'n Pro. r unJ1l
hervor, Es \\'[!I'dcil 11. a. vcrlall:.:'.:t: Oic Ent\\ Ürte hit ABlagen  'On
U::iit:!I, Drlicl;cn, Ei"CII!J:dt1ll'JI, wniaJ1grddll' <?:ro!k SidIll1lgcn.

cntv.-ürie iör ein J\'i.inisterimu u;;sJiChCH Unterricht, iÜr den Stnts- eine
Ahademfe, für ein ,\juseum. iür AII'Sstc!1ung"sgebäude

für e!!lC BibJiothek, für ein fii-r
.!]lstizpalasr, VoJkshaus,

PO<;t;l:r:t. SOJ.;:ar noch fÜr ein ScbIoß lmd

Das erste deutsche Beicnscl!iH, Die Amc,ikaoer habcn 1Jcrcit
des KrkJSes ia glOßem Maßstaüc deli Eisenbeton zum
ver\" cildet lind dabei n1a[IChe fehler gÜr!.:J.dn, diG die

(kutsche Technik jctzt bei ihren Bdonbal]kn "\'crmc:idet. Dei­
J\bnzeI an ScJliifsba[lJIlaterial und d, s Bt.Aiirinis nach Fradn:­
tOJJnage sind hei ung bc oildcrs groß. und desbJb ist d;c .....' r­
\',-end1Wg YOJ1 Ei e]]bcto!l beim Schiffbau VOll grüner Bedeutt111 .
\Vie in der ..lhnschan" mJtg-cteilt wird_ ist ,bs erste scetÜc!1tig
UCHtSc!]C EisCiloctoJ1schif! Vor kurzem voJler:dd \\ urde:n. de.

Für die Praxis.
H(;i;;: UHg YO" Sandstein;:' a) H:mddt es sich bei Jer RClni­

g-I11H! Yon Sandstcin 11111 die ElHfcr'Jun  d'Jcs. altell O!rarben­
,msirkhs, so r-1J]]1fiehlt siell . eine Bck1\]{ihm  d;;r FJJ...::IJCll mir
S,tImi..tk cLst cdcr ;;;i{ P1aschcnJai1!i:C, r ac1]dell1 sie einige Zen: auf
den SÜ:in cil1!!c\\ irkt k\bell_ \vird dieser 11111: \\'as er ab:;'.e':,7<.\sc!l::;tl.
D;tlJI::i i t TeciJt !!;) und!ich v(\rZt1(clrcli und Hchc:r mchl Cf': l\iak dl
\V,hdJt1n  zu 1\  Ct:erJloICJ1. damiE :mcl1 dic in uc::n :::'anc!stcia ein­
gCd'HIJ'.':cl.en TeiJcl1eD der ,J;tzm:HeJ entfernt \,,-erdc!), Das \'er­
blirl'i1 fq his 2111' vöJ1iQ"CP S::uhcrl1ng !Inter L"mst:indcI1 mehrmaTs
yor7.w,e]nncll.

1;) SinÜ OehÜ11dc nsichtc,1 ans S;lW]StC!i' zn  'cin:'  I;:!1. so S;:C!1t
1112.]1 ...:11<.0 \, cT(Iir1llÜc Sa12s;iurc, l1r;d 5ch\\.ci"h:;;I;r' ]osml  her. d:e
m;'H 1E!,:cISt c ]jCS Zerstäuber.<:. Übi2r den S;:- 11(!-<,h:i!1 sürÜht. 1'elch
ch\';: :; :-:h!1nh'n \';.:erden die Steine mit Diir:o;!cn bc;Jrb itcl. jc(l,.::ti
trHt de  gc',\'iilischÜ" yoUe Lrio1.  erst 11[1("11 ej"rg:e!! T.,ge:! c1!!.

Rechtsv:esen.
:..:kht1g:hit eines eHe ;virisch;;.HHche Nd!a.;;;;:; e!nes liaE!iv,'er {s:­

meisters ausbeutende,; Ki!e;.H;  J1gs\"\:rtrage:. J)"r Bekbgtü b trdj->t
1:11U ;\ ÖL'c1tjsdjierci. der KWg:cr C!':c' MÖi.:elhal1d!u\.10:, Der­

Bddw::;tCl1 gege 1 J11gemcssc;1;; Zinsen und Sicher­
heiT ein D;'.r1ciHl Q,tgebcil. h! dcm fh;;-]dm" .:-rir<J;'..e '.\ i 'G. dem
Ti ch1c1'mcist:::-. der dem KI ;:::::cr ZOt Sicl1;:;[J]JQ, die  danH
T S'::!lk;'ckip:-:ch;Ht1!!: einsch1idikh det" 71\::ncrLiIicll !i'1d V0rr ;,::::
mLr igl!ci 1,,,t\;:, \"crookn, fijr cin r\ii\hcb:::cschift. iiff' e:'l'
\iIJC;-L f-"inna. F:drrH, olie,' \":erksTaIt d.cr rlolzhn])\ch-=., Liefcrun.Q;:c!!
;:,Jcr Al!leirc!' ,1;.1 Ühernehmer" Bei: Zn\'.'il.krh2"dluI!::': (UtSC
BL' ni1H1ilH1.!!; S0]!;C der Bd b)';te 25 Pr0ZCi1T des BrutÜ1\\'erk" _

dl'i\ F;;]L {h ß die Uefe;',;n  Dur ÜbG!T:ommen, "b.:, n,d;t
- ,I]! deil KLit.:<.-.f ais \ ::r:r"gs H,tf,  Z::"!!)!cE. De]'

Be].:1a.c;tc solhc ntrr Üi:- dCT! :;::J:i. u UIl{!  dne Privatk,-md­
sdwft bedien':;:1 dÜrre;]. Eil'c"\ crpiJidltllt1.c:: zur ),Plla11:Ee b.;­
stimIl1H." [Ü(n. c1! ',nr C:Ci!l hE'.c,c( nieLt 2.ufcileg:t. A1.1ß<':'-'Oe:n1 1112ß
esi]] i.IC;]1 Yenr:;)!.:\.'; ..DiL Pi t'i ...:: fÜr die Lickl11!!'-:; '" Jen :G h:;:e,
w"rJ<.' ; ;:V, Ischen ckn P;:ncic;, ,"odler \Trdnh;\l't. IC:ilH ,2)I!C' "\Ter_

erinkel1. :'11 gcI!Ct  tUe t:'i1lIcl" Pn:i:-e.
UC  \j  ()idlC nt<':::,::: Y0r. :sc) feri( t 11(>1"1", del' Bdd:i:::r:,e zu Ul'11­
jC1!f Ci: P,dscn, Zl] \\ LkhenJ dt,,­ d;c \\',ccn c.:r­
steilc;] ;,::U!l1.

:\1\ l L:...:- Bcknip,lm!!;. B:.:!dag:tc
K!e;g,',.

LlHd L'ridi'.: lmd Kid K1;I.':';:(; :1)1..
)-::l'\\ i(: l"L X:Kh t!eJ1\ kO]Pl1lt hier 1;1 frag,,' S c!1(:n::,::::5­
Übereigne!)!!:'.. id]cr und kiirrfti.e,c1!
\VcrhzenKe.  \htkr:,dic:1 lIt'd ErzuJ<;:nisse, dic ß'dÜ) den)l1g j,] ch',Alisuiiizllng Prc!s\.'. L1.:'f Yu­
\\'l'fItin SI,lÖg1idlkciIl'n durc!; d :$ \\:rhut. uf{' \Varen  ll\ CrrAi­
,1l)lucJw1L'r zu Ji('(ern, die ncf:lhc illl f !llc {kr Abkh:lm  (1\:1"..::11
deli KJii.<:;er heim l"el!lcJI \")'  Prh. HkllJ;dscbaf; LcfEe

Entw'!l1illC]] de;' O.ß.7:,-I\:czepts8Ii1l1!!lm; )"OIi ßi\l\lng,c1l1eu?
O. Siac!te, Vcrt::;g \1. ZL'ibcÜnit.
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,\Vare abzuseizen, ttnd die- hohe Vertragsstrafe. Es i::>t festgestellt,
'daß !lt r die driugendc wirtschaftliche Not den Beklagten veran­
laßte, (lieSCH Vertrag abzuschließcn. Dem Kläger war diese Not­
la,\:;  bdwl11ii und er hm sie flnSgelliitzt, um sich t<l1verhJItnis­
l1l;ißi. c Vorteile  I!swbedi!lgen. Ob cr die Absicht hatte, die ihm
durch den VCl tl Jg e;lIgeräÜmfen I cch!e- znm Schaden des Be­
klagten ;:\l1S7,ItIlÜfZC!1 - was eier Kläger be.streitet _, ist Hncr
lieblich. E  daß ihm der Vcrlr:1?;" das R.echt dazu g,ab.
.ehhcd!l1.gt kOJrlJl1t ein sittellwidl igcs VerJlalteu des K!ä ers
gegen den Beklagten in frage, lind es liegt daher ein Rechts­
geschäft vor, das sich  einem Gegenstande und Inhalt nach als
unsittlich darstcnt. Perner Begel1 auch dic VoraussetzllUgen des
\Vw.::l1ers vor. Der KW2,er besaß nach dem Vertrage die I'llögHch­
heit, sIch eincll erheblichen Teil des \virts h ftJlchcJ1 ErioJg,es des
BcIdagtcll 7.tl  wnerorckJ1iIicll niedrigen, lInter UmstäJlden SO 8.r
für ekn BeklagtEn ,'crlustJ'eiche1! Preisen zn sichcnl Md, LIIJs
'dics0r !1J1tc, dem Z\\,()1Jge dn Verhaltllisse .!:!:cgen dCII Verha  VCI­
",tief], einen risikoiosclI Gcwiut) von 25 Prozent zn crzicIen. n1C
'vcnnÖ.".c]]::" o!"wilc, die der KlägCf sich im Vertragc <llIsbedlJlIl!;en
lwt, lWCI'S)ICo:,CIl den \Vert seinc] I.cistung ein Darlehn von Bodl
ni.:ht SOOO 1\'1k -- deran, daß Sie in au1täl1igem Mißver!J dmis dazu
standci\. Der Verlr.:ur ist daher gem;iß   138 B.G B. nichtig. (01le1'­"!1Id(,sj :t'ricIJ t Kid, U. Irr S1!2UJ P.

Bücherschau.
Dr. Gruno Rau€cker, Die Berufsireudigkcit .im modernen Wirt­

schaftskbe!!. Zentf.1Jverlag G. 111. b. n.. ßerlin NW. u.
Dt, 13.11110 P:lltcckcr, der bcka.ullte sozj[tIpolitische Schrift­

steller, geI1t !Iier dCl1l breuuendstcn Problem zn Leibe das il'!
\Vjrtsch;ft ICbc!l Jer dentschen beskht: de;' I\rbeits'­

c] elkliirt diese IlCiTschende Unfrende  I!
Arb it ans der seelischen Bcz1ct!lingsll;slgkeit des arbeitendG!1

Menschen von IJeÜte zu seinem Beruf. Die I\-'las-chinc, exah."t. starr
und u!lerbittlicil, Überwältigt ihn mid mae:!Jt ihn seibst zumploBen
"VerheuR. Eine aufs äufkrste getriebcne ArbeHszcrle.2;11IU  nimmt
ihm die Mög:lir:!Jkeit, das Ganze zu sehen, dem seiil ewig wieder­
hoHer .tiJudgliff diefit Die Entgeist1g'1ng- uce Arbeit nimmt
besWndil; zu. R.auccker \ -ei::,t auf die NOl\i:'cndjg-keit hilJ,
diese Niechanisienrng zu bekämpfen. AIIßcrhdb der Betriebe- stelit
er die 1'v1ödichkeit Jlicrzll in Berufshera!lm  :md Arileirstt<lchwcis,
die beidc uaftir SOn,;CI1 sollen, daß der rechte Mann ,:wf den rechten
Platz kommt, n:imlici! dahin, wo er seine bestcn fähigkeiten ef'.t­
wickeln kann. Innerhalb der Betriebe isl es eine verständiRe
Lohnpolitik, sind es \VohJf3J!rtsei11fichtnogcr!, ist es die Sttirknng
deI Vlerk- und ArbeitseJiJ eH US\\"o In diesem Zusa1l1l11ei hang wird
:uf d;c  clillb1lt  ut:r Arbciterfultrer, ;J.tlf die I lrichw!lg von Be­
II it:bsr iteschlJ!cH und VoJksllOchscJmlen i!i)) e\>;iescn. Der Vcr­
f lssn schlieHt seine !escn.w/crkn AusfiihrwIJ.',.cn lllit dem Hinweis
a11f di  staatshilr.l(('fHchc ßedcntung dcr 13crnbfreudigkcit. Hierliegt  ill KcrnprobJcl11 nnserer Zeit. p.
Chemiebiichleil1. Ein .Iallrbllch der Chemie, 1. JaIHg. 1922, heraus­

gegeben \.on Professor Dr. li. Haller. Verlag Franckhsc:he VcrH
IagshJIH:!!!lIJft", Stnttgart. Preis 9,60 Mk.

Nicht cin Chemie-LeJlrouch in gcwöJIt"iHchcm Sinne, .sondern
eine ZusammensteHung, kurzer, aber iibcrans sach!icher Abhand­
Itlfll?;ul alJer neuzeitjgen Aufgaben und rabrikat!onen des chemi­
sclwn Gebietes, als deren Verfasser außer dem Herausgeber uam­
hafte Gelehrte zeichnen. Verschiedene Aufsätze haben auch für
dcn Baufach1JJflnn, der sich iiber die Fortschritte und letzten Ver­
volfkommnlll1::?;en einzelner Qcbit:te schlwll llud grÜlldlich lIuter­
richten "'ill. größeren \Vert., (Kohle- und Teerprodilkte, Purb- und
F:!serstoffe Itsw.) Auch die Kapitel iIher' Slkkstoffgcwinntmg allS
der Luft, Kalkstickstoff trS\Y. dÜrften das Intefi:sse der AUg.emein­lieH l'rregen. Dr.-lug. GI'.
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Die /leuen l,,alkpreise. Der VcrJ...aufsverein S icl1sis.cl1-ThürÜlgi.

?chcr Kalkwerke il1 GCfa (Rcuß) teilt uns mit, daß dic preise in­
rolge der weiteren fraclJtcllsteigenmg lind bedeutct]der LO!ln­
z!11a cJl mit Wirkung vom 1. Jnni d. J. eine Erhöhung" um 750 Mark
für j(; 10000 Kilo gebrannter \Varc erfalJren haben. P.

Kupfer.
_ De.  K JJf rro. rverbal1d in Köln Cl'J11iißigtC dCI] VerkaujsgTllJ1d

pre!.,:> fur KtrPlcrrohren miT 12680 .Mark fiir JOD Kilogramm.
Der Kupferbleehverband in Kassel setzte. den KupferblcchH

grundpreis auf 11 950 Nbrk ftir 100 Kilogtamm herab.
Der Grundpreis Hk KlIpierschalcn ist vom 2. Juni ab auf

13 5CO Mark Hir HJO Kilogramm festgesetzt worden. d,

SchriftlellUllg; BauiJlgenieur I\.llrt P,o!\I<;Ci. LJ Vefb : Paul Steillk". Brcslalll, SJ.l1c1straf1c 10.


